
 

 
 
VKU Landesgruppe Bayern ● Emmy-Noether-Str. 2 ● 80992 München 

 
 
 
 
 
 
 
 

Aussetzen der Entscheidung zu 10H 

 
Sehr geehrte Frau Aigner, 
 
wir freuen uns, den von Ihnen vergangene Woche Montag mit uns begonnenen 
Dialog zur künftigen Energieversorgung Bayerns mit Ihnen zu führen und sind 
gespannt, wie die Debatten auch in den bald beginnenden Arbeitskreisen wei-
tergehen. 
 
Aus dem Kreis der Teilnehmer des Energiedialogs ist an uns die Bitte herange-
tragen worden, ein Moratorium zur Entscheidung über 10H für die Dauer des 
Dialogs zu unterstützen. 
 
Wie bereits in unserer Stellungnahme vom Mai, in der Anhörung des Wirt-
schaftsausschusses im Juli und in weiteren Gesprächen vorgetragen, sehen wir 
seitens der VKU Landesgruppe Bayern keine Notwendigkeit für die neue Ab-
standsregelung. Wir sind jenseits der inhaltlichen Argumente zudem der Mei-
nung, dass der ergebnisoffene Energiedialog nicht durch vorzeitige planungs-
rechtliche Vorgaben konterkariert werden soll. Insofern glauben wir, dass sein 
Stellenwert mit einem Moratorium zu 10H wachsen würde. 
 
Wir bitten Sie daher, mit Ihren Kollegen im Landtag Ihrem Energiedialog durch 
ein Aussetzen der Entscheidungen zu 10H im Bayerischen Landtag Raum und 
Zeit zu verschaffen. 
 
Wir erlauben uns, dieses Schreiben dem Fraktionsvorsitzenden der CSU-
Fraktion, Herrn Thomas Kreuzer, sowie dem Vorsitzenden des Wirtschaftsaus-
schusses, Herrn Erwin Huber, zugleich zur Kenntnis zu geben.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Götz-Ulrich Luttenberger   Gunnar Braun    
Vorsitzender der VKU-Landesgruppe Bayern  Geschäftsführer der VKU-Landesgruppe Bayern 
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